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Ergebnisprotokoll 
 

7. Treffen der Seniorenvertretungen des Kreises Kleve 
 
 
 
Datum: 14. März 2013 
Zeit:  15.00 – 17.30 Uhr 
Ort:  Ratssaal der Gemeinde Bedburg-Hau 
 
 
 
 
 
Eine Teilnehmerliste ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
 
 
TOP 1 – Begrüßung durch den Bürgermeister der Gemeinde, Herrn Driessen –  
 
Herr Bürgermeister Driessen begrüßt die Anwesenden, insbesondere die beiden Referenten, 
Frau Gaby Schnell von der Landesseniorenvertretung NRW und Herrn Marco Elbers von der 
Polizei. In einem kurzen Vortrag informiert Herr Bürgermeister Driessen über die Gemeinde 
Bedburg-Hau und wünscht abschließend der Versammlung einen guten Verlauf. 
 
 
 
TOP 2 – Vortrag zum Thema Verkehrsunfallprävention 65+, Herr Elbers –  
 
In einem sehr anschaulichen und unterhaltsamen Vortrag informiert Herr 
Polizeioberkommissar Marco Elbers über seinen Tätigkeitsbereich, der Verkehrsunfall-
prävention 65+ und den Opferschutz. Das Thema „Senioren im Straßenverkehr“ stößt mit all 
seinen Facetten bei den Anwesenden auf großes Interesse, was sich in  zahlreichen Fragen 
der Seniorenvertreter widerspiegelt. Herr Elbers bietet an, auf Wunsch die einzelnen 
Kommunen zu besuchen und einen detaillierten Vortrag zu halten. Hierzu stellt er seine 
Kontaktdaten zur Verfügung. 
 
 
 
TOP 3 – Vortrag der Vorsitzenden der Landesseniorenvertretung NRW, Frau Schell – 
 
Die Vorsitzende der Landesseniorenvertretung NRW, Frau Gaby Schnell, beschreibt in 
einem kurzweiligen Vortrag die Arbeit und die bereits zu verzeichnenden Erfolge der 
Seniorenvertretungen in NRW. Zwischenzeitlich seien Seniorenbeiräte oder –ausschüsse 
bereits in rd. 40 % der Kommunen in NRW vorhanden. Der Koalitionsvertrag stelle sogar in 
Aussicht, Seniorenbeiräte in der Gemeindeordnung des Landes zu verankern. Frau Schnell 
erläutert im Folgenden anschaulich die Handlungsfelder/Partizipation der Senioren-
vertretungen und stellt die besondere Bedeutung einer Vernetzung heraus. Die 
Landesseniorenvertretung wolle die Beiräte vor Ort in ihrer Tätigkeit und im Hinblick auf die 
Gewinnung weiterer Akteure unterstützen. Frau Schnell wünscht den Akteuren abschließend 
für ihre weitere Arbeit viel Erfolg. 
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TOP 4 – Vorstellung des Seniorenbeirats der Gemeinde Bedburg-Hau, Herr Mohn –  
 
Als Vorsitzender des Gremiums stellt Herr Franz Mohn den Seniorenbeirat der Gemeinde 
Bedburg-Hau kurz vor. Der Beirat sei im Mai des letzten Jahres gegründet worden und setze 
sich aus insgesamt 16 Mitgliedern zusammen. Bislang hätten zwei Sitzungen stattgefunden, 
in denen es u.a. zu einer umfangreichen Themensammlung gekommen sei. Es sei 
beabsichtigt, zukünftig zumindest zweimal jährlich zu Sitzungen zusammenzukommen.  
 
 

 
TOP 5 – Austausch zwischen den Beiräten –  
 
Zunächst wird im Rahmen des Austausches von den Teilnehmern erneut auf die Wichtigkeit 
der Vernetzung und einer guten Verbindung zwischen den Seniorenbeiräten und den Räten 
bzw. den Verwaltungen hingewiesen. Frau Schnell macht in diesem Zusammenhang darauf 
aufmerksam, dass Seniorenvertreter die Möglichkeit hätten, sich als sachkundige Bürger in 
die Ausschüsse wählen zu lassen und somit dort auch Rede- und Antragsrecht besäßen.  
Auch bestünde z.B. die Möglichkeit, als externer Vertreter in den Heimbeiräten der 
Senioreneinrichtungen mitzuwirken. 
 
Im Folgenden kommt es zu einem regen Austausch unter den Teilnehmern und einer breit 
angelegten Diskussion zu verschiedenen seniorenpolitisch relevanten Themen. 
Insbesondere wird lebhaft über die zukünftige Ausrichtung und den organisatorischen Ablauf 
der Kreistreffen diskutiert. Mehrheitlich wird hierbei die Auffassung vertreten, dass man die 
inhaltliche Arbeit und die Behandlung aktueller Probleme im Rahmen der kreisweiten Treffen 
der Seniorenvertretungen künftig intensivieren wolle. In diesem Zusammenhang wird jedoch 
auch darauf hingewiesen, dass aktuelle Dinge zur Erörterung auf die Tagesordnung des 
Seniorenforums des Kreises Kleve gesetzt werden könnten. Frau Schell macht darauf 
aufmerksam, dass die Landesseniorenvertretung NRW gerade zu der Frage, wie ein 
Austausch innerhalb der Seniorenbeiräte auch organisatorisch gestaltet werden könnte, 
Seminare anbietet. Zudem vermittle die Landesseniorenvertretung zu vielen 
seniorenpolitischen Themen auch Referenten. 
 
 
 
TOP 6 – Verschiedenes –  
 
Zum Punkt Verschiedenes erfolgen zunächst keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Im Nachgang zur Sitzung erklärt sich der Vertreter des Seniorenbeirats der Stadt Kevelaer 
dazu bereit, dass 8. Treffen der Kreis Klever Seniorenvertretungen in Kevelaer 
durchzuführen. Über Zeitpunkt und Ort der Veranstaltung wird rechtzeitig informiert.   
 
 
Bedburg-Hau, 20.03.2013 
 
 
 
 
Dirk Peters   
Protokollführer 
 
Anlagen: - Teilnehmerliste 
  - Adressliste 
  - Pressemitteilung und Foto 
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Teilnehmer 
 
 
Referenten 
 
Gaby Schnell, Vorsitzende der Landesseniorenvertretung NRW 
Marco Elbers, Polizei 
 
 
Gemeinde Bedburg-Hau 
 
Peter Driessen, Bürgermeister 
Dirk Peters, Protokoll 
 
 
Seniorenbeirat Gemeinde Bedburg-Hau 
 
Franz Mohn, Vorsitzender 
Karl-Heinz Gebauer, stellv. Vorsitzender 
Gerhard Bubenitschek 
Manfred an Haack 
Karl Hans 
Theo Interbieten 
Anna Lindemann 
Gerhard van Os 
Anna Schlaghecken 
Hans Schaller 
Annegret Swertz 
Heinz Verhaaren 
Wilma Wellmanns 
 
 
Seniorenvertretung Stadt Emmerich 
 
Theo van Lier 
Leonie Pawlak 
 
Seniorenvertretung Stadt Geldern 
 
Horst Marquardt 
Norbert Winter 
 
 
Seniorenvertretung Stadt Goch 
 
Wolfgang Pitz 
Gabriele Theissen 
 
 
Seniorenvertretung Gemeinde Issum 
 
Ursula Schul-Weber 
Hans Tappen 
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Seniorenvertretung Stadt Kevelaer 
 
Karl Bay 
Mechtild Sprenger 
 
 
Seniorenvertretung Stadt Kleve 
 
Helga Duenbostel 
Edmund Ricken 
 
 
Seniorenvertretung Gemeinde Kranenburg 
 
Jakob Voss 
 
 
Seniorenvertretung Stadt Rees 
 
Egon Wickermann 
 
 
Seniorenvertretung Gemeinde Rheurdt 
 
Norbert Spoo 
 
 
Seniorenvertretung Stadt Straelen 
 
Peter Danzer 
Norbert Roosen 
 
 
Seniorenvertretung Gemeinde Weeze 
 
Hans-Joachim Poschlod 
Heinz Schwartges 
 
 


